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Professionals 
 
Sterillium med: Wirkstoff: Ethanol. Zusammensetzung: 100 g 
Lösung enthalten: Wirkstoff: Ethanol 99 % 85,0 g, Sonstige 
Bestandteile: Butan-2-on, 1-Propanol (Ph. Eur.), Tetradecan-1-
ol, Glycerol 85 %, Gereinigtes Wasser. Anwendungsgebiete: 
Zur hygienischen und chirurgischen Händedesinfektion. Gegen-
anzeigen: Nicht in unmittelbarer Nähe der Augen oder offener 
Wunden anwenden. Hinweis: Bei Kontakt der Lösung mit den 
Augen sollten die geöffneten Augen für einige Minuten mit flie-
ßendem Wasser gewaschen werden. Nicht bei Überempfindlich-
keit (Allergie) gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen 
Bestandteile anwenden. Nebenwirkungen: Gelegentlich kann 
eine leichte Trockenheit oder Reizung der Haut auftreten. In 
solchen Fällen wird empfohlen, die allgemeine Hautpflege zu 
intensivieren. Allergische Reaktionen sind selten. Warnhinwei-
se: Nur äußerlich anwenden. Aufgrund des Gehaltes an Alkohol 
kann häufige Anwendung des Arzneimittels auf der Haut Rei-
zungen oder Entzündungen verursachen. Nicht in Kontakt mit 
offenen Flammen bringen. Von Zündquellen fernhalten – nicht 
rauchen. Flammpunkt nach DIN 51755: ca. 16 °C, leichtentzünd-
lich. Bei bestimmungsgemäßer Verwendung des Präparates ist 
mit Brand- und Explosionsgefahren nicht zu rechnen. Nach 
Verschütten des Desinfektionsmittels sind folgende Maßnahmen 
zu treffen: sofortiges Aufnehmen der Flüssigkeit, Verdünnen mit 
viel Wasser, Lüften des Raumes sowie das Beseitigen von 
Zündquellen. Im Brandfall mit Wasser, Löschpulver, Schaum 
oder CO2 löschen. Ein etwaiges Umfüllen darf nur unter asepti-
schen Bedingungen (Sterilbank) erfolgen. 
 
Pharmazeutischer Unternehmer: 
BODE Chemie GmbH 
Melanchthonstraße 27 
22525 Hamburg 
 

Endverbraucher 
 
Sterillium med: Wirkstoff: Ethanol. Anwendungsgebiete: Zur 
hygienischen und chirurgischen Händedesinfektion. Warnhin-
weise: Nur äußerlich anwenden. Aufgrund des Gehaltes an 
Alkohol kann häufige Anwendung des Arzneimittels auf der Haut 
Reizungen oder Entzündungen verursachen. Nicht in Kontakt mit 
offenen Flammen bringen. Von Zündquellen fernhalten – nicht 
rauchen. Flammpunkt nach DIN 51755: ca. 16 °C, leichtentzünd-
lich. Bei bestimmungsgemäßer Verwendung des Präparates ist 
mit Brand- und Explosionsgefahren nicht zu rechnen. Nach 
Verschütten des Desinfektionsmittels sind folgende Maßnahmen 
zu treffen: sofortiges Aufnehmen der Flüssigkeit, Verdünnen mit 
viel Wasser, Lüften des Raumes sowie das Beseitigen von 
Zündquellen. Im Brandfall mit Wasser, Löschpulver, Schaum 
oder CO2 löschen. Ein etwaiges Umfüllen darf nur unter asepti-
schen Bedingungen (Sterilbank) erfolgen. 
 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker! 
 
Pharmazeutischer Unternehmer: 
BODE Chemie GmbH 
Melanchthonstraße 27 
22525 Hamburg 
 


